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Technische Universität München 

 
 
An 
- alle Fakultäten, Institute und Lehrstühle (ohne Kap. 1513) 
- alle Betriebseinheiten und Zentralen Einrichtungen 
- alle Hochschulreferate 
- alle Zentralabteilungen, Bibliothek, SSZ 
 
 
 
 
 
 
 
 
München, 14. Januar 2011 
 
Umsatzsteuerpflicht bei ausländischen Auftraggebern  
Anlage: Prüfschema 2011 
 
Dienstleistungskompass: 
http://portal.mytum.de/archiv/komp_finanzen/komp_finanzen_20030310_101536 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit dem Jahressteuergesetz 2010 tritt ab 01.01.2011 folgende Änderung in 
Kraft:  
 
Nach § 3a Abs. 3 Nr. 3a UStG ist bei wissenschaftlichen Leistungen ab sofort 
danach zu differenzieren, ob diese an einen Unternehmer oder an einen 
Nichtunternehmer erbracht werden.  
Der umsatzsteuerliche Leistungsort ist bei Leistungen an Unternehmer immer 
der Empfängersitz, nur bei Leistungen an Nicht-Unternehmer ist der 
Tätigkeitsort weiterhin maßgeblich für die Bestimmung des Leistungsorts.  
Bitte beachten Sie dies bei der Rechnungsstellung.  
 
Das beiliegende Prüfschema zur Umsatzsteuerpflicht bei ausländischen 
Auftraggebern wurde entsprechend aktualisiert.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
i.A. 
 
 
Bettina Stephan  
 
 

Technische Universität München 
80290 München  ·  Germany 

Zentrale Verwaltung 
 
 
Zentralabteilung 3 
FINANZEN 
Referat 35 
 
Bettina Stephan  
 
Arcisstraße 21 
80333 München 
Germany 
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Bankverbindung: 
Bayerische Landesbank 
München 
 
Konto-Nr.: 24 866 
BLZ: 700 500 00 
 
SWIFT-Code: 
bylademm 
 
IBAN-Nr.: 
DE 10700500000000024866 
 
USt.-ID-Nr.: 
DE811193231 
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Anlage zum Rundschreiben vom 14.01.2011 
 
 
Prüfschema für die Umsatzsteuerpflicht bei ausländischen Auftraggebern (ab 01.01.2011) 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

für 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmerkung: 
Eine wissenschaftliche Forschungstätigkeit ist als Beratungsleistung einzuordnen, wenn sie dem Auftraggeber 
als Entscheidungshilfe für eine konkrete technische, wirtschaftliche oder rechtliche Frage dient (UStAE zu § 3a 
UStG Abschnitt 6).  
 
*Auftragsforschung: Verwendung des Sachkontos 501731, 501732, 501831, 501832,501931 bzw. 501932 
** Routinetätigkeit: Verwendung des Sachkontos 543531 bzw. 543532 
***Unterscheidung zwischen Auftragsforschung (Verwendung des Sachkontos 501731, 501732, 501831, 501832, 
501931 bzw. 501932) und Routinetätigkeit (Verwendung des Sachkontos 543531 bzw. 543532) 

 

für Unternehmer  
(auch juristische  
Person mit USt-ID) 

 

Wissenschaftliche bzw. 
unterrichtende Leistung  

Arbeit an bewegl. Gegenständen sowie 
 deren Begutachtung 

Sog. Katalogleistung im Sinne  
des § 3a Abs. 4 UStG, z.B.  

- Beratung (Nr. 3) 
- Patente (Nr. 1) 
- Werbung (Nr. 2) 
- auf elektron. Weg erbrachte Leistung (Nr. 13) 

für 
Nicht-Unternehmer  

Wo wird die Arbeit ausgeführt? 

für Unternehmer  
(auch juristische  
Person mit USt-ID) 

 

für 
Nicht-Unternehmer  

im Inland im Ausland 

Tätigkeitsort 
§ 3a (3) Nr. 3c 
= Inland 
 
steuerbar und 
steuerpflichtig  

Wo wird die Arbeit ausgeführt? 

im Inland im Ausland 

Tätigkeitsort 
§ 3a (3) Nr. 3a 
= Inland 
 
steuerbar und 
steuerpflichtig  

Wohnsitz  
im 

EU-Ausland 

Wohnsitz 
im 

Drittland 

Sitz des 
Leistenden 

§ 3a (1) 
= Inland 

 
steuerbar und 
steuerpflichtig 

für 
Nicht-Unternehmer  

für Unternehmer  
(auch juristische  
Person mit USt-ID) 

 

für Unternehmer  
(auch juristische Person 
mit USt-ID) 

 

Leistung ist in Deutschland nicht steuerbar.  
Daher Netto-Rechnung ausstellen mit Hinweis, dass der Auftraggeber die Umsatzsteuer schuldet.  
(„Recipient is liable for VAT under the reverse charge mechanism.”) 
Bei Rechnungen an Unternehmer und juristische Personen sind die USt-ID-Nummern des Auftraggebers und Auftragnehmers anzugeben.  
 
 
 
 
 
 

Tätigkeitsort 
§ 3a (3) Nr. 3a 

= Ausland 

Tätigkeitsort 
§ 3a (3) Nr. 3a 

= Ausland 

Empfängersitz 
§ 3a (2)  

= Ausland 

Empfängersitz 
§ 3a (2)  

= Ausland 

Empfängersitz 
§ 3a (4) S.1 
= Ausland 

Sachkonto* Sachkonto** Sachkonto*** Sachkonto*** Sachkonto** 

Empfängersitz 
§ 3a (2)  

= Ausland 

Sachkonto* 


